
 

 

 

Symposium „Changing Strategies“ der TU Wien 
 
„Changing Strategies“ ist ein Symposium der TU Wien das vor 10 Jahren ins Leben gerufen wurde. 
Dieses Jahr wird es sich um das Thema „educational Add-ons“ handeln. Anschließend an das 
Symposium findet die 10-Jahres Jubiläumsfeier statt. 
 
Termin:   18. Oktober 2010 
Beginn:   17:00 Uhr 
Ort:    Kuppelsaal der TU Wien 

Karlsplatz 13, 4. Stock 
1040 Wien 

 
 
„EDUCATIONAL ADD-ONS“ 
 
Der Schwerpunkt des Symposiums „Changing Strategies 2010“ liegt auf dem System der Bildung an sich. Dieses 
System hat sich in den letzten Jahren stark verändert, vor allem der Bologna-Prozess und dessen Umsetzung 
haben an vielen Universitäten eine Verschulung mit sich gebracht und die Bildungsfreiheit der Studierenden 
stark eingeschränkt. Die Bildung wurde genormt und vereinheitlicht.  
Dieses geänderte System muss um Perspektiven und Möglichkeiten erweitert und bereichert werden um den 
Studierenden Möglichkeiten der individuellen Entwicklung zurückzugeben. Veränderbare, adaptive Strategien 
sollen bewirken, dass neue Zukunftsvisionen der (Aus)Bildung geschaffen werden.  
Nach der Definition ist ein „Add-on“ ein optionales Modul, welches ein bestehendes System ergänzt oder 
erweitert. Add-ons im universitären Kontext beinhalten vorrangig Perspektiven aus der Warte der individuellen 
Selbstdefinition der (Aus)-zu-Bildenden.  
Das Ziel soll es sein alternative Perspektiven auf eine Zukunft und Entwicklungsmöglichkeiten aufzuzeigen, 
sowie Ausblicke zu ermöglichen. Perspektive leitet sich auch dem Lateinischen Wort Perspicere ab, es bedeutet 
hindurchsehen, hindurch blicken, Durchblick erlangen. 
 
Die ausgearbeiteten  „Add-ons“ sollen dem bestehenden universitären System eine Struktur in die Hand geben, 
welche durch Bausteine nach Bedarf aufgebaut, erweitert und verändert werden kann. 
Wir sprechen also von  Elementen die einem größeren System hinzugefügt werden, um mehr Perspektiven für 
die Zukunft zu schaffen. Was könnte ein solcher Baustein, ein solches Add-on sein? 
 
Das heißt, wir stellen Fragen, wie der Einstieg in das Arbeitsleben verbreitert und variantenreicher gestaltet 
werden kann und wie sich dadurch in ihrer Wirtschaftlichkeit die Wirkbeziehung zur Ausbildung verbessern 
könnte. 
 
Das Symbol für unser Thema „educational Add-ons“ präsentiert sich als Legostein, als Form eines 
Modulsystems, das auf verschiedene Weisen zusammengefügt und miteinander verbunden werden kann. Die 
Art, wie man es zusammenbaut, bestimmt das Konstrukt des Objektes. Die Besonderheit liegt dabei daran, dass 
das Ganze oder auch nur Teile davon wieder auseinandergenommen werden können und damit wiederum neue 
Systeme zusammengestellt werden können. Ein zusätzlicher Bauteil (er)schafft eine neue Möglichkeit das 
System zu interpretieren. 
 
 



 

 

 
PROGRAMM [CHANGING STRATEGIES] 2010 
 
17:00 Intro 
Begrüßung und Allgemeine Einführung in das Thema vom Moderator und Überblick über das Programm 
 
17:15 Panel 1 - Key note und Statements 
  
18:00 Panel 1 – Diskussion (deutschsprachig) 
Im ersten Panel wird die aktuelle Situation der Möglichkeiten und Perspektiven zum Thema Ausbildung und 
Weiterbildung ausgeleuchtet. Es geht darum, Perspektiven zu erweitern, Zukunftsvisionen herzustellen und das 
„Add-on“ auszudefinieren. Das bedeutet nicht zuletzt inhaltliche Profile zu schärfen. 
 
Diskussion, Moderation: Marcus Woschnagg (Anfrage) 
Ist gegenwärtig architectural assistant bei EPR architects/London, Studierte Architektur an der TU 
Wien und war 2001 Mitbegründer von Changing Strategies 
 

Günther Feuerstein (Zusage) 
Österreichischer Architekt und Architekturtheoretiker. Lehre an der TU Wien. Professor an der Hochschule 
für Gestaltung in Linz. Lektorat für Geschichte und Theorie der Architektur an der Akademie der bildenden 
Künste in Wien. 
 
 
Christian Kühn (Zusage) 
Österreichischer Architekturkritiker. Studium an der TU Wien und an der ETH Zürich. Lehre am Institut für 
Gebäudelehre und Entwerfen der TU Wien. Vorstand der österreichischen Gesellschaft für Architektur. 
Vorstand der Architekturstiftung Österreich. 
 
Walter Stelzhammer (Zusage) 
Studium an der Akademie der bildenden Künste Wien bei Prof. E. A. Plischke, Prof. G. Peichl. Lehre an der 
TU Wien und an der Akademie der bildenden Künste in Wien. 
Präsident der Kammer der Architekten und Ingenieurkonsulenten, für Wien, Niederösterreich und 
Burgenland. 

 
Angelika Fitz (Zusage) 
Kulturtheoretikerin, Kuratorin und Autorin; zahlreiche Ausstellungen im Bereich Architektur und Urbanismus, 
aktuell „REALSTADT. Wünsche als Wirklichkeit/Wishes Knocking on Reality’s Doors“ in Berlin. 2003 und 
2005 Kommissärin für den österreichischen Beitrag zur Architekturbiennale Sao Paulo. Internationale 
Publikations-, Lehr- und Vortragstätigkeit. 
 
Christoph Chorherr (Anfrage) 
Studium der Volkswirtschaftslehre an der Wirtschaftsuniversität in Wien. Lektor an der WU, Lehraufträge an 
der Universität Wien und an der TU Wien. Geschäftsführer der „Chorherr & Reiter Ökologische 
Bauprojekte“. Grüner Gemeinderat und Landtagsabgeordneter in Wien. 
 
Patrick Jaritz (Anfrage) 
Architekturstudium an der Technischen Universtiät in Wien und Philosophie an der Universität in Wien. 
Vorsitzender der Fakultätsvertretung Architektur und Raumplanung. Organisationsteam “changing strategies 
2005”. Mandatar in der Fachschaft Architektur. Organisationsteam „itnoa“. 
 
Ein(e) VertreterIn eines der Teams „TU brennt“, „AG Bologna“ oder „Mahlen-
nach-Zahlen“ (Anfrage) 
 
 



 

 

 
19:00 Pause 
Catering im Kuppelsaal 
 
 
19:45 Panel 2 – Key Note und Statements 
 
 
20:30 Panel 2 – Diskussion (englischsprachig) 
Das zweite Panel beschäftigt sich vornehmlich mit den Auswirkungen der Ausbildungs- möglichkeiten 
hinführend auf den späteren Einstieg in die Arbeitswelt. Es geht um die Ausleuchtung der Chancen auf die 
eigene Selbstverwirklichung und Selbstdefinition, bezogen auf Lehrmodelle und wie diese Erweiterungen 
eingebaut werden können. 
 

Diskussion, Moderation: Mark Gilbert (Anfrage) 
Architekt und Urbanist. Studium des Maschinenbaus / University of Rochester, NY. Studium Architektur / 
Harvard University Graduate School of Design. Assistent Institut für Architekturtheorie der TU Wien. 
Lehrbeauftragter für Theorie und Design am Institut für Architektur Wissenschaft der TU Wien. Gründung 
von mark gilbert architektur und Partner im interdisziplinären Planungsbüro trans_city ZT gmbh. 
 
Heidi Pretterhofer (Zusage) 
Studium der Architektur an der TU Graz. Universitätsassistentin an der TU Graz und an der Akademie der 
bildenden Künste in Wien. Gründung von Arquitectos ZT KEG mit Dieter Spath. 
 
 
 
Michael Obrist (Zusage) 
Studium der Architektur an der TU in Wien und an der SA in Portsmouth, GB. Teil des kollektiven 
Labors für Architektur mit der Gründung von feld72 Architekten in Wien mit Anne Catherine 
Fleith, Mario Paintner, Richard Scheich und Peter Zoderer. 
 
Masayo Ave (Zusage) 
Studium der Architektur an der Hosai Universität in Tokio. Aufbaustudium in Industriedesign an 
der Domus Academy in Mailand. Gründung des Designstudios „Ave Design Corporation“. 
Lehrtätigkeit als Gastdozentin an der Universität der Künste in Berlin und Professorin und Head 
des Product Design Department an der Estonian Academy of Arts in Tallinn. 
 
Didier Fiúza Faustino (Zusage) 
Studium der Architektur an der École d'Architecture Paris- Villemin in Paris. Mitbegründer von 
„Bureau des Mésarchitectures“. Kurator des „Evento09“ in Bordeaux. Mitbegründer von 
„Númerofestival“ und „Númeromagzine“. Mitbegründer des Workshops „Le Fauteuil Vert“. 
Gründer des interdiziplinären Ateliers „Performance et sabotage“. 
 
William Alsop (Zusage) 
Britischer Architekt und Maler. Studium an der Architectural Association School of Architecture in 
London. Gründung von Alsop architects in London, Toronto, Shanghai. Professor am Institut für 
Architektur und Entwerfen, Abteilung für Hochbau und Entwerfen an der TU Wien. 
 
Dean Mark Wigley (Anfrage) 
He was guest curator for several exhibitions and has written extensively on the theory and 
practice of architecture. Joining Columbia in 2000 as director of advanced studios, he taught at 
Princeton University, where he became director of graduate studies in architecture. He received 
bachelor of architecture and Ph.D. from the University of Auckland, New Zealand. 

 



 

 

 
Spezial Guests: 
 

Elizabeth Diller (Anfrage) 
Studium an der Cooper Union for Advancement of Science and Art in New York. Gründung des 
Architekturbüros Diller + Scofidio mit Ricardo Scofidio. Dozentin an der Princeton University in 
New Jersey als Professorin. Mit Charles Renfro wird das Architekturbüro in Diller Scofidio + 
Renfro (DS+R) umbenannt. 

 
 
 
21:30 Ende des Symposiums 
 
 
22:00 „10 Jahre Jubiläumsfeier“ 
Ausklang des Events mit anschließender 10 Jahre Jubiläumsfeier von „Changing Strategies 2010“ im NELSON’s 
im Hof 2 der TU Wien. 
 
 
 
 
 

 
 

ZUSÄTZLICHE ANFRAGEN 
 
Marie Therese Harnoncourt (Anfrage) 
Studium an der Universität für angewandte Kunst in Wien. Lehrbeauftragt an der TU Wien, an 
der Universität für Angewandte Kunst in Wien und an der Universität für Kunst und Design in 
Linz. Gründung von the next ENTERprise – architects mit Ernst J. Fuchs. 
 
Rüdiger Lainer (Anfrage) 
Studium der Physik, Soziologie und Malerei in Wien und Paris. Architektur an der TU Wien. 
Professor und Leiter der Meisterschule für Architektur an die Akademie der bildenden Künste 
Wien. 
 
Yukiko Nezu (Anfrage) 
Studium Musashi Institute of Technology in Tokio und am Berlage Institute in Niederlanden. 
Gründung des Architektur- und Stadtplanungsbüros URBANBERRY DESIGN in Amsterdam. 
Gründung des Achritekturbüros NEZU AYMO Architects in Amsterdam mit Skafte Aymo-Boot. 
 
 

 


